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1686 März 4 . , [Abtei ] Muri , "Jn yll"  A
SCHREIBEN [ DES KANZLERS DER ABTEI MURI] , JOHANN KARL WEISSENBACH,

AN RITTER UND [ ALT] AMMANN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,
[GERICHTS]HERR VON ANGLIKON UND HEMBRUNN, LANDESHPTM.
DER FREIEN AEMTER, ZUG

"Heilt des Tags wäre ich Zue Birri , hob alle einzinser und Schuldner des also

genanten Hemberen ^ Zins zue mir beruoffen 3 ihrer schuldigkheiten sonderlich

Trägers halber erinneret 3 darüber indessen ahntheil (wie es der Zeit ieder

ahnred yttig undt bekantlich ist ) inn einen rodel 3 undt also ordenlich wider-

umb zuesammen beschriben und emeweret 3 dass nit allein die Summa des iährli-

chen Zinses als 14 ss 3 1/2 Müt Kemen 3 4 1/2 Mut roggen nunmehr gantz richtig

flüssig 3 sonder zuegleich für Martini 1685 der Kernen ä 3 1/2 gl . roggen ä

2 1/2 gl. 3 hiermit zuesamen 23 gl . 34 ss paar erlegt und Zallt worden 3 iedoch

12 ss bey widerhohltem Zellen ermanglet 3 also nur 23 gl . 22 ss 3 und ich nit

weis ahn welchem es beruohen möchte . Hingegen der fuohrlohn ersparet wird.

Wann aber in dise 4 batzen [ ?] noch beyzuethuon 3 muess ichs ahn mir Selbsten

leiden undt nechstens übermachen.

Jnnzwüschen halten gmeine einzinser ahnglegenlich ahn 3 dass fürhin iährlich

nach hiesigen lobl . gotshaus rechnung das gelt darfür (iedoch ohne nachthei¬

lige consequenz ) bezogen möchte werden 3 welches iehweiliger Träger iährlich

von ihnen einnermen und überbringen sollte 3 so unmassgeblich nit ussert acht

wäre.

Beneben thuoe us gn . Bereich nit verhalten 3 das über mein beschechnes gn . ahn¬

bringen Jhro gn . M. g . d . [Abt Plazidus  Zurlauben ] mir verdeütet us
2

Turin schreiben erhalten zue haben 3 den Hoff Müswangen ohne Vorbehalt einiger

puren 3 so bald möglich in billichem wehrt zue verkauffen 3 undt lobl . Gotshaus

Engelberg die gebühr daraus äbzuerichten 3 also man mit verlangen keüffer er¬

warte 3 und so Mein hochg . Herr Vetter Landaman sich selbsten etwan droben umb

Käuffer durch iemand umbsechen lassen wollte 3 wäre Jhro gnaden gar Lieb und

allem desto ehender entliehen äbzuehelffen . " / --

Uzfm bode .nz/n6 u &ß deA vogty BJaaJ  vohn u6  MuAe"

1) Die Bezeichnung dieses Zinses dürfte auf Heini Meyer von Hembrunn 3 der
ihn im Jahre 1511 verliehen erhielt 3 zurückgehen ; vgl . AH 147 3 375

2) Beat Kaspar Zurlauben 3 der damals in Turin weilte und Besitzer von 2 Höfen
in Müswangen war 3 verkaufte diese 1687 an Hans Adam Sennrich von Wiggwil 3
vgl . AH 175 3 117 und Ms Z 35 fol IV 3 450 - 453.



3 ) Offenbar ging es um Forderungen , die Engelberg wegen ihres Konventualen
Leonz Zurlaüben zu stellen hatte.

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben.
AH 41 , 416 - 417 - Blatt 417 r  leer
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